
Ministerium des Innern
des Landes Nordrhein-Westfalen

Ministerium des Innern NRW, 40190 Düsseldorf

Präsidenten des Landtags
Nordrhein-Westfalen
Herrn Andre Kuper MdL
Platz des Landtags 1
40221 Düsseldorf

für die Mitglieder
des Innenausschusses

Sitzung des Innenausschusses am 10.03.2022
Antrag der Fraktion der AfD vom 22.02.2022 „Jede dritte Straftat in
Nordrhein-Westfalen wird von einem Migranten begangen 

Sehr geehrter Herr Landtagspräsident,

zur Information der Mitglieder des Innenausschusses des Landtags über¬

sende ich den schriftlichen Bericht zum TOP „Jede dritte Straftat in Nord¬

rhein-Westfalen wird von einem Migranten begangen .

Mit freundlichen Grüßen

7-. März 2022
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Ministerium des Innern
des Landes Nordrhein-Westfalen

Schriftlicher Bericht

des Ministers des Innern

für die Sitzung des Innenausschusses am 10.03.2022

zu dem Tagesordnungspunkt

„Jede dritte Straftat in Nordrhein-Westfalen wird von einem Migran¬

ten begangen 

Antrag der Fraktion der AfD vom 22.02.2022

Datenquelle für die Beantwortung von Fragen zur Kriminalitätsentwick¬
lung ist die Polizeiliche Kriminalstatistik (PKS). Sie wird nach bundesein¬
heitlich festgelegten Regeln erstellt. Informationen zum Migrationshinter¬
grund und Definitionen zu Lebensumständen wie „unbegleitete minder¬
jährige Asylsuchende  werden bei Tatverdächtigen nicht erfasst.

Nach der PKS betrug der Anteil nichtdeutscher Tatverdächtiger an der
Gesamtanzahl der Tatverdächtigen im Jahr 2021 32,88 Prozent.

Zur Beantwortung der Frage, bei wie vielen Personen aufenthaltsbeen¬
dende Maßnahmen durchgeführt wurden, hat das Ministerium für Kinder,
Familie, Flüchtlinge und Integration NRW folgenden Beitrag übersandt:

„Vorrangiges Ziel der nordrhein-westfälischen Landesregierung ist
die konsequente und prioritäre Durchführung aufenthaltsbeenden¬
der Maßnahmen bei straffälligen ausländischen Staatsangehörigen.
Im Rahmen des 2018 durch das Ministerium für Kinder, Familie,
Flüchtlinge und Integration insoweit neu eingerichteten Fallmanage¬
ments NRW koordinieren und begleiten Regionale Rückkehrkoordi¬
nationsstellen (RRK) bei den fünf Bezirksregierungen gezielt aufent¬
haltsrechtliche Verfahren und ggf. aufenthaltsbeendende Maßnah¬
men bei ausländischen strafrechtlich auffälligen Personen, aber
auch bei ausländischen Personen mit erheblich negativem Sozial¬
verhalten. Differenzierte Erfassungen zu den begangenen Strafta¬
ten der einzelnen Personen sind für die statistischen Belange der
Rückführung unerheblich und werden nicht erfasst. Die von den
Ausländerbehörden außerhalb des Fallmanagements NRW bear¬
beiteten Fälle werden ebenfalls statistisch nicht erfasst. Daher kann
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eine Gesamtzahl der aufenthaltsbeendenden Maßnahmen bei aus¬
ländischen Straftätern nicht beziffert werden.

Zur Anzahl der im Jahr 2021 durch die Regionalen Rückkehrstellen
beleuchteten Fälle aus den Landesaufnahmeeinrichtungen sowie

aus dem kommunalen Bereich wird auf die Beantwortung der Klei¬
nen Anfrage 6279 vom 05.01.2022 (Drucksache 17/16202) verwie¬
sen. Insgesamt haben die RRKen im Jahr 2021 545 Fälle aus den
Landeseinrichtungen begleitet. Zu den weiteren Einzelheiten bzgl.
einer erfolgreichen Rückführung wird auf die Anlage 1 der Beant¬

wortung der Kleinen Anfrage verwiesen. Die Tabelle schlüsselt die
Bearbeitungs- und Rückführungszahlen der RRK im Bereich der
Landeseinrichtungen für das Jahr 2021 nach Anzahl und Nationali¬
tät auf.

Aus dem kommunalen Bereich haben die RRKen im Jahr 2021 ins¬
gesamt 2.371 Fälle begleitet. Zu den weiteren Einzelheiten bzgl. ei¬
nererfolgreichen Rückführung wird auf die Anlage 2 der Beantwor¬
tung der Kleinen Anfrage ver iesen. Die Tabelle schlüsselt die Be¬
arbeitungs- und Rückführungszahlen der RRK im kommunalen Be¬
reich für das Jahr 2021 nach Anzahl, Kommune und Nationalität
(Nennung ge  . ISO-3166-ALPHA3-Ländercodeliste) auf. 
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